
Mir platzt so langsam der Kragen! 

-offener Brief- 

Was ist passiert? 

In den letzten fünf Jahren vier Einbrüche in unser Vereinsheim -Gesamtschaden/Vandalismus/techn. 
Geräte ca. 7.000 €. 

Für den FCA hieß es vor zwei Jahren: Alarmanlage mit innenliegender Videoüberwachung nach 

Datenschutz-/Persönlichkeitsschutzregeln einzubauen. Kosten dafür endstanden in Höhe von ca. 

5.000 €. Letzter Einbruchsversuch im Sommer 2020 verpuffte an einem Fenster, da die Alarmanlage 
auslöste. Schaden an der Außenfassade ca. 1.000 €. 

Über Jahre eine ständige Verletzung des Hausrechtes -Übertragung von Seiten der Stadt Bielefeld auf 

den FCA/die Vereinssportanlage ist eingefriedet, das sagt aus, keine Benutzung ohne den FCA- 

unserer Vereins-Sportanlage. Für Menschen, die kein Rechtgefühl haben, wird in Form 
mehrsprachiger Beschilderung auf das Hausrecht hingewiesen. 

Trotzdem ignorieren einige wenige diese Vorgaben und nutzen außerhalb der Geschäftszeiten die 

Vereinssportanlage. Diese Gruppe von Menschen interessiert es auch nicht, Schäden auf der Anlage 

zu verursachen, geschweige denn ihren Müll vor Ort liegen zu lassen.  

Aktueller Fall gerade vierzehntage her, dass nachts bei Schneelage einige meinten, auf unserem 

neugestalteten Rasenplatz immer von einer Stelle aus auf ’s Tor schießen zu müssen. Der Rasen 

unterm Schnee, kaputtgetreten! Im ganzen 16er Tetrapack’s liegen gelassen! Das sind noch die 

geringsten Schadensmeldungen unseres Platzwartes. 

Was mich dabei besonders ärgert: diese besagten, rechtunempfindlichen, teamunfähigen Menschen 

haben schnell lokalisiert, dass seit dem Herbst 2020 auch das Gelände nach den gesetzlichen Regeln 

videoüberwacht (Kosten ca. 1.500 € für Überwachung auf Handy App) wird. Fazit kommt man von 
vorne nicht drauf, nutzt man die Hintertür (Zugang von der Fe ldseite) 

Um dieses Schlupfloch auch noch zu schließen, haben wir uns entschieden, drei weitere Camera’s 
(Kosten ca. 1.000 €) für die Feldseite anzuschaffen.  

Ziel ist es, keine Nutzung außerhalb der Geschäftszeiten von Nichtmitgliedern und 

Schadensvermeidung an der Sportanlage! Das sind wir unseren Mitgliedern schuldig, denn diese 

haben in den letzten 20 Jahren einen großen Teil des Investitionsgeldes (FCA rund 450.000 €/Stadt 
Bielefeld rund 750.000 €) mit dabei gesteuert, dass wir solch eine gute Sportanlage in Altenhagen 
haben. 

Ich bitte darum, dass das Recht akzeptiert wird!!! Hoffe, dass die Pandemiezeit vorrübergeht und wir 

uns alle wieder gemeinsam und gesund auf der Altenhagener Sportanlage treffen. 

Wolfgang Hering 

Vorsitzender des FCA   

 


